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Grußwort zum Spiel gegen Hertha BSC

Liebe Sportfreundinnen und Sportfreun­
de,

herzlich willkommen zum Testspiel gegen 
Hertha BSC Berlin. Wir freuen uns außeror­
dentlich ihnen und euch dieses Duell ge­
gen die Blau­Weißen aus Charlottenburg 
präsentieren zu können. Das Spiel wird 
geleitet vom Schiedsrichtergespann um 
Johann Schwarz. 

Selten zuvor werden wir in unserem 
„Wohnzimmer“­ dem Zoschke ­ so viele 
Zuschauenden begrüßen dürfen. Das er­
füllt uns natürlich mit Stolz. Jede und Je­
der die noch nicht im zweitgrößten 
reinen Fußballstadion Berlins waren, wer­
den hoffentlich genauso begeistert sein, 
wie wir.

Auch in der letzten Saison waren wir der 
Primus in der Zuschauertabelle der Ober­
ligen.

Ob bei unseren Heimspielen oder auch 
Auswärts standet ihr wie der berühmte 
12. Mann immer hinter uns. Selbst als wir 
in einer Woche Mittwoch in Wismar und 
Sonntag in Rostock gespielt haben, wart 
ihr für uns da.

Wir hoffen natürlich wieder auf eure Un­
terstützung in der neuen Saison. Der Dau­
erkartenverkauf startet in den nächsten 
Tagen. Beachtet dafür unsere Hinweise 
auf der Homepage und in den sozialen 
Medien. Wer uns noch nicht auf Insta­
gram oder Facebook folgt, bitte nach­
holen.

Einige Spieler haben unseren Verein 
verlassen und Sebastian „Bobby“ Reini­
ger hat seine aktive Karriere nach 15 
Jahren Lichtenberg 47 beendet. Wir 
haben unser Team mit einigen jungen 
und auch erfahrenen Spielern ver­
stärkt. Aber schaut heute am besten 
selbst.

Des weiteren haben wir einen neuen 
VIP­Bereich eingerichtet, für das be­
sondere Erlebnis im Stadion. Unsere An­
zeigetafel erstrahlt in neuem Licht. Es 
hat sich also einiges getan.

Zuletzt noch ein großer Dank an alle 
Ehrenamtlichen, die in den letzten Wo­
chen so viel Kraft investiert haben, dass 
heute dieses fantastische Spiel in ei­
nem tollen Ambiente stattfinden kann.

Ich wünsche uns einen unvergessli­
chen Fußballabend.

In diesem Sinne. 45,46,47!

Euer Fanbeauftragter ­ Helmut Barta

Impressum: Das 47er Echo ist das offizielle Stadionheft 
des SV Lichtenberg 47 e.V.; ViSdP: Stephen Wiesberger | 
Satz: Stephen Wiesberger | Layout: Oliver Götze und 
Stephen Wiesberger | Fotos: Anne Gründer, Mike 
Menzel 
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1. FC Lok Stendal 0 0 0 0 0 0:0 0
Lichtenberg 47 0 0 0 0 0 0:0 0
Hansa Rostock II 0 0 0 0 0 0:0 0
TSG Neustrelitz 0 0 0 0 0 0:0 0
Union Klosterfelde 0 0 0 0 0 0:0 0
Eintracht Mahlsdorf 0 0 0 0 0 0:0 0
SV Siedenbollentin 0 0 0 0 0 0:0 0
TuS Makkabi 0 0 0 0 0 0:0 0
Anker Wismar 0 0 0 0 0 0:0 0
Sparta Lichtenberg 0 0 0 0 0 0:0 0
Optik Rathenow 0 0 0 0 0 0:0 0
Berliner AK 0 0 0 0 0 0:0 0
Tennis Borussia 0 0 0 0 0 0:0 0
FC Hertha 03 0 0 0 0 0 0:0 0
Füchse Berlin 0 0 0 0 0 0:0 0
Mecklenburg Schwerin 0 0 0 0 0 0:0 0

TSG NEUSTRELITZ

NOFV­OBERLIGA NORD 2026/27

Sa, 08.08.2026, 13:00 Uhr HOWOGE­Arena "Hans Zoschke"

TABELLE

NÄCHSTES HEIMSPIEL

LICHTENBERG 47
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Spiele S U N Differenz Tore Punkte

1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.

Legende:

Aufsteiger Möglicher Absteiger Sicherer Absteiger



29. Spieltag

Lichtenberg 47 TSG Neustrelitz 
FSV Optik Rathenow Berliner AK
SV Siedenbollentin Eintracht Mahlsdorf
Mecklenburg Schwerin TuS Makkabi
Hansa Rostock II Union Klosterfelde
Anker Wismar FC Hertha 03
Tennis Borussia 1. FC Lok Stendal
Füchse Berlin Sparta Lichtenberg

Samstag, 08.08. ­ 13:00 Uhr
Sonntag, 09.08. ­ 14:00 Uhr
Sonntag, 09.08. ­ 14:00 Uhr
Sonntag, 09.08. ­ 14:00 Uhr
Sonntag, 09.08. ­ 14:00 Uhr
Sonntag, 09.08. ­ 14:00 Uhr
Sonntag, 09.08. ­ 14:00 Uhr
Sonntag, 09.08. ­ 14:00 Uhr

1. Spieltag

SPIELANSETZUNGEN

NOFV­Oberliga Nord 2026/27 ­ Lichtenberg 47   Seite 5

NOFV­OBERLIGA NORD 2026/27

29. Spieltag

1. FC Lok Stendal Anker Wismar
FC Hertha 03 Hansa Rostock II
Union Klosterfelde Lichtenberg 47
TSG Neustrelitz SV Siedenbollentin
Eintracht Mahlsdorf FSV Optik Rathenow 
Berliner AK Füchse Berlin
Sparta Lichtenberg Mecklenburg Schwerin
TuS Makkabi Tennis Borussia

Sonntag, 16.08. ­ 14:00 Uhr
Sonntag, 16.08. ­ 14:00 Uhr
Sonntag, 16.08. ­ 14:00 Uhr
Sonntag, 16.08. ­ 14:00 Uhr
Sonntag, 16.08. ­ 14:00 Uhr
Sonntag, 16.08. ­ 14:00 Uhr
Sonntag, 16.08. ­ 14:00 Uhr
Sonntag, 16.08. ­ 14:00 Uhr

2. Spieltag NOFV­OBERLIGA NORD 2026/27



47er PARTNER
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47ER AKTION
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47ER AKTION
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47ER­RÄTSEL

Lösung auf Seite 23

Welche Sehenswürdigkeiten aus Charlottenburg sind  hier 
abgebildet?

Bild 1 Bild 2

Bild 4Bild 3
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Zum ersten Spiel der neuen Saison 2026/27 in unserem Wohnzimmer der HOWO­
GE­Arena „Hans Zoschke“ freuen wir uns sehr, heute unseren Berliner Zweitligisten 
Hertha BSC hier begrüßen zu können.
Unsere Gäste aus Charlottenburg haben in der letzten Saison den siebten Tabel­
lenplatz in der Zweiten Bundesliga belegen können; allerdings konnten sie damit 
nicht das eigentliche Ziel den Aufstieg in die Bundesliga realisieren, da der Ab­
stand auf den Relegationsrang am Ende elf Punkte betragen hat.
Auch unsere Gäste aus Charlottenburg sind erst vor gut zehn Tagen in die Vorbe­
reitung gestartet und haben am Samstag gegen den Verbandsligisten Frohnauer 
SC ihr erstes Testspiel absolviert. Dieses konnten sie deutlich mit 15:0 für sich ent­
scheiden. Weitere Vorbereitungsgegner sind Lok Leipzig, Swarovski Tirol und Ma­
melodi Sundowns ehe es am 07.08.2026 zum ersten Ligaspiel beim VfL Bochum ins 
Ruhrstadion an die Castroper Straße geht!
Natürlich ist die Mannschaft von Hertha BSC eigentlich kein typischer Zweitligist, 
aber wie auch andere traditionsreiche Mannschaften wir der HSV erfahren muss­
ten, ist es nach einem Abstieg aus der Bundesliga ein hartes Stück Arbeit, um wie­
der nach oben zu kommen. Neben einem starken Team auf und neben dem 
Platz, spielen auch Matchglück und Verletzungspech eine große Rolle. Weir wür­
den uns sehr darüber freuen, wenn der Mannschaft von Stefan Leitl in der kom­
menden Saison der Aufstieg gelingen würde und wir wieder zwei Bundesligisten 
und ein stimmungsvolles Derby in Berlin haben würden.
Der Kader unserer Gäste wird sich sicherlich noch bis zum Saisonstart auf der ei­
nen oder anderen Position verändern, denn die Abgänge von Kennet Eichhorn 
(Bayer Leverkusen), Fabian Reese (VfL Wolfsburg), Michaël Cuisance (RC Lens), 
Michael Karbownik (Basaksehir FK) und Jeremy Dudziak (unbekannt) werden si­
cherlich noch kompensiert werden und das nicht nur durch Spieler aus dem ei­
genen Nachwuchs, da die genannten Abgänge auch mehr finanziellen 
Spielraum für Transfers ermöglicht haben! Vielleicht sehen wir ja heute schon den 
einen oder anderen potentiellen Neuzugang bei Hertha BSC!

UNSERE GÄSTE



DAUERKARTE SAISON 26/27

Nicht mehr lange, dann rollt wieder der Ball im Zoschke.

Der erste Heimspieltag wird geplant und unsere Vorfreude, euch auch 
diese Saison wieder in der „HOWOGE­Arena" Hans­Zoschke begrüßen zu 
dürfen, steigt von Tag zu Tag!

Ihr schafft uns mit dem Kauf der Dauerkarte die Möglichkeit, mit einer 
größeren finanziellen Planungssicherheit in die neue Saison zu starten! Das 
ist unfassbar wichtig für uns. Vielen Dank dafür!!

Wer sich für die kommenden 15 Heimspieltage unsere Dauerkarte sichern 
möchte, kann sie ab heute vorbestellen!

Vollzahler (147 €) sparen im Vergleich zum Erwerb des Tickets an der 
Tageskasse 2 volle Spiele. 

Ermäßigt kostet die Dauerkarte 90 Euro. 

Schnapp dir deine Dauerkarte noch heute für eine Saison im "Zoschke"!

SCHIEDSRICHTER DER HEUTIGEN PARTIE
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47ER­DAUERKARTEN



Vorbereitung und neue Liga

Unser Team ist in der letzten Woche in die heiße Phase der Vorbereitung auf die 
neue Saison in der NOFV­Oberliga Nord gestartet. Nachdem wir mit dem zweiten 
Tabellenplatz in der letzten Saison einen Hattrick geschafft haben; auf den wir 
gern verzichtet hätten, geht es in dieser Saison vor allem darum den Kader weiter 
zu verjüngen und uns damit zukunftssicher aufzustellen. Ob es auch in dieser 
Saison möglich sein wird, um den Regionalligaaufstieg mitzuspielen wird sich 
zeigen; aber eins steht vor der Saison schon mal fest, nämlich, dass unsere Fans 
mit absoluter Sicherheit Regionalligatauglich sind!

Unsere 47er haben bereits am vergangenen Wochenende ihren ersten Test bei 
einem 4er­Turnier der Spandauer Kickers, an dem neben unserer Mannschaft die 
Regionalligisten BFC Preussen und SV Tasmania teilnahmen, absolviert. Gegen 
den Berlinligisten Spandauer Kickers setzte sich unser Team mit 4:0 durch und im 
Finale musste man sich dem SV Tasmania mit 0:1 geschlagen geben. 

Weitere Vorbereitungsspiele der Mannschaft von Rudy Raab und Nils Kohlschmidt 
stehen beim RSV Eintracht, der U19 des 1. FC Union, gegen Dynamo Dresdens 
U21 und bei Fortuna Biesdorf an. Zwei weitere Vorbereitungsspiele sind vereinbart, 
aber noch nicht endgültig terminiert. Am Samstag, 08.08.2026, um 13:00 Uhr 
startet dann für unsere Mannschaft die Punktspielsaison mit einem Heimspiel 
gegen die TSG Neustrelitz!

In der Oberliga haben sich im Vergleich zur letzten Spielzeit einige 
Veränderungen gegeben. Neben dem SV Tasmania, der in die Regionalliga 
aufgestiegen ist (an dieser Stelle unsere herzlichen Glückwünsche), haben auch 
Viktoria 89, SD Croatia und Dynamo Schwerin die Liga, allerdings nach unten in 
ihre jeweiligen Landesverbände, verlassen. Neu dabei sind neben dem 
Regionalligaabsteiger Hertha 03 Zehlendorf auch der Berliner Meister Füchse 
Berlin, der Vizemeister (der Malchower SV hat verzichtet) aus Mecklenburg­
Vorpommern Mecklenburg Schwerin und der 1. FC Lok Stendal ist aus der 
Oberliga Süd in unsere Staffel gewechselt, da der Brandenburger Meister 1. FC 
Frankfurt in die Südstaffel eingeteilt worden ist!

Mit Sicherheit erwartet uns eine spannende Saison in der neuen Liga! Wir hoffen 
natürlich, dass unsere 47er wieder eine starke Saison spielen und den Support von 
den Fans mit Leistung auf dem Platz zurückzahlen können!

Seite 12   NOFV­Oberliga Nord 2026/27 ­ Lichtenberg 47

47ER­VORSCHAU
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JULIAS KOLUMMNE

Liebe 47er,

so langsam neigt sich die offizielle Sommer­
pause dem Ende zu. Bis zum ersten Spiel der Sai­
son sind es zwar noch 4 Wochen, langweilig 
wird es rund um unseren Lieblingsverein aber 
nicht. Ein Highlight jagt das nächste, angefan­
gen mit dem vergangenen Wochenende: Platz 
1, 6 und 11 beim Ruppiner Seenlandcup im 
schönen Neuruppin. Das ist die stolze Ausbeute 
unserer D1 und D2 Mannschaften. Offenges­
tanden war dieses sportliche Ereignis auch der 
Grund für mich den Stift für die nächste 
Kolumne schon so viele Tage vor dem 
eigentlichen Saisonstart wieder in die Hand zu 
nehmen. Wenn das eigene Kind dabei ist, mit 
seiner Mannschaft mitspielt und dabei auch 
noch das Trikot unseres Lieblingsvereins trägt, ist 
es doch immer am schönsten! Eine Sache, die 

noch schöner ist: ein Turnier, in dem alle Jungs ein Team sind, Spaß und 
Ehrgeiz mitbringen, Siege und Niederlagen gemeinsam erleben. In dem 
Trainer, Betreuer, Eltern und Fans unterstützen, mithelfen, leidenschaftlich 
anfeuern und auch mal die ein oder andere Träne trockenen. Am Ende ist 
es doch ein bisschen wie in unserem Ligabetrieb: eine gute Mannschaft 
allein ist die halbe Miete, engagierte Trainer und Betreuer dazu ergeben 
schon 90%. Wenn dann aber noch die besten Fans dazu kommen, 
entsteht etwas ganz Wunderbares. Nämliche echte Momente, wahre Fre­
undschaften und eine gemeinsame Zeit, die unbezahlbar ist. An dieser 
Stelle möchte ich nicht versäumen auch die Organisatoren des Turniers zu 
erwähnen. Wie in jedem Jahr waren das das Ballfreunde, die mit viel En­
gagement und Organisation ein großartiges Event geschaffen haben – 
vielen Dank dafür!

Nach so viel Lob für die Jugendmannschaften und das eigene Kind 
möchte ich aber auch im Oberligabereich den nächsten Hingucker the­
matisieren: unser Testspiel gegen Hertha BSC. Den Aufruf, dass alle ins Sta­
dion kommen sollen, erspare ich der Leserschaft an dieser Stelle. Ich gehe 
selbstredend davon aus, dass keiner von euch an diesem Abend eine an­
dere Verpflichtung hat. Ob direkt nach der Zeugnisausgabe des Kindes 
oder nach getaner Arbeit, wir sehen uns am Mittwoch in unserem Wohnz­
immer im Zoschke. Falls jemand, aufgrund der langen Pause, nicht mehr 
ganz textsicher ist, seit unbesorgt: die Eltern der D1 und D2 haben am 
Wochenende ausreichend geübt und stehen euch zur Seite, wenn es 
endlich wieder heißt: 45, 46, 47…. 
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47er PARTNER

Rund um die Uhr optimal 
gep�egt und versorgt durch 
ein erfahrenes und engagier-
tes Team. Dank der familiären  
Atmosphäre unserer Heime 
können wir individuell auf 
Gewohnheiten und Wünsche 
des Einzelnen eingehen. 
Herzlich willkommen!

Zu jeder Zeit in guten Händen

Verbund Lichtenberger Seniorenheime
Tel. 030 515 921 12 · www.vls-berlin.de
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WICHTIG IST DER 1. TREFFER

47er PARTNER
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47ER­D­JUNIOREN

Unsere D­Junioren nahmen an einer Mini­WM in Neuruppin von 
@ballfreunde.official teil.

Unser 1.Team holte als Portugal den 1.Platz!

Unser zweites Team schnappte sich den 11.Platz und unsere D2 als 
Argentinien den hervorragenden 6.Platz. 

Vielen Dank an alle Trainer, Betreuer und Eltern, die dieses Turnier für unsere 
Jungs großartig organisiert haben. 
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47ER PARTNER
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47ER­FANS

Wieder einmal ein Herzschlagfinale
Seit letztem Sonntag ist es klar: Auch 2026 wird Lichtenberg 47 nicht in die Regionalli­
ga Nordost aufsteigen. Das ist schade und unsere Träume von Auswärtsfahrten zu 
den großen Traditionsvereinen jenseits der Brandenburger und Mecklenburger Lan­
desgrenzen haben ein jähes Ende gefunden. Gleichzeitig können wir froh sein, dass 
wir überhaupt träumen konnten. Es gibt Mannschaften, die dümpeln seit Jahren im 
Mittelfeld der Tabelle und denken nicht mal in ihren wildesten Fantasien an den Auf­
stieg. Zugleich ist es ein super Zeichen für die Stabilität des Vereins, dass wir seit Jah­
ren nichts mit dem Abstiegskampf zu tun zu haben. Wir sind jetzt das dritte Jahr in 
Folge Vizemeister der Oberliga geworden und zählen ohne Frage zu den absoluten 
Spitzenteams. Sicherlich gibt es viele Fans von anderen Vereinen, die da gerne mit 
uns tauschen würden.
Und ganz ehrlich, wer hätte denn am Anfang der Saison damit gerechnet, dass wir 
uns wieder derart da oben festbeißen? Wir haben viele gute Spieler gehen lassen 
müssen. Doch die Neuen und die Rückkehrer haben gezeigt, was in ihnen steckt. 
Dabei war der Anfang alles andere als einfach, bis sich das Team gefunden hatte. 
Zwischenzeitlich standen wir sogar mal für drei Spiele auf dem achten und neunten 
Platz. Und auch aus dem Tal haben wir uns rausgekämpft. Wenn wir als Verein und 
Fans zusammenhalten, kann uns fast nichts aufhalten. Diesen Spirit werden wir in der 
nächsten Saison brauchen. Mit Sebastian „Bobby“ Reiniger verlässt uns eine absolute 
47er­Legende. Es ist unmöglich, auch nur ansatzweise zu beschreiben, was er alles 
für unseren Verein geleistet hat. Lichtenberg 47 ohne Bobby ist eigentlich unvorstell­
bar. Dennoch werden wir diesen Neuanfang vollziehen müssen, auch wenn es 
schwer wird. Für sein letztes Ligaspiel haben wir uns einiges einfallen lassen, um „un­
seren“ Bobby gebührend zu verabschieden. Seid gespannt und helft uns, diesen Tag 
für uns alle unvergesslich zu machen.
Während für 47 an diesem Spieltag nichts mehr zu holen ist, bangt unser Gegner Te­
Be um den Klassenerhalt. In den letzten Jahren haben wir die Lila­Weißen in unter­
schiedlichsten Spielklassen getroffen. Der Abstieg dieses traditionsreichen Vereins 
wäre ein herber Verlust für den Berliner Fußball. Dennoch hat das Team aus Charlot­
tenburg heute keine Geschenke zu erwarten. Aber wir wünschen ihnen alles Gute, 
egal was passiert. Also lasst uns den Tag heute genießen. Lasst uns zurückdenken an 
eine Saison, die voller Spannung war, aber ein ums andere Mal auch echt weh ge­
tan hat. Lasst uns gemeinsam ein letztes Mal Bobby auf dem Rasen bewundern.
Niemand kann wissen, was die Zukunft bringt. Wie wird sich beispielsweise die mögli­
che Reform der Regionalliga bei uns auswirken? Außerdem hat unsere Konkurrenz 
schon jetzt angefangen sich für die nächste Saison personell zu verstärken. Es wird 
nicht einfacher. Doch was auch passiert, wir werden zu Lichtenberg 47 halten und 
jedes Spiel zu einem Fest machen!



47ER PARTNER
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HISTORIE

Oberliga 2004­2005 ­ Tennis Borussia ­ Lichtenberg 47 3:0 (0:0)

TEBE: Hampf ­ Wolchow (84. Kessler), Raickovic, Scheinhardt ­ Hendschke (46. Seruga), 
Petrowsky, Köttig, Ermel (79. Yilmaz) ­ Turgut, Manteufel ­ Fuß.

LICHTENBERG: Javell ­ Ogette ­ Zock ­Antons, Süßspeck ­ Ulbricht, Karakaya (70. Lanza Caric­
cio), Schreckenbach, Glavas ­ Tahmaz (54. Kuczynski), Savran (74. Seidler). 

SR: Heine (Berlin) ­ z.Z: 767
TORE: 1:0 (48.) Fuß; 2:0 (67.) Turgut, Foulelfmeter (Zock an Fuß); 3:0 (83.) Seruga
GELBE KARTEN: Petrowsky, Ermel ­ Antons, Ogette, Karakaya, Ulbricht (alle F)
GELB­ROTE KARTE: 27. Ogette (H)
BESTE SPIELER: Hampf, Köttig, Turgut, Fuß ­ Karakaya, Schreckenbach

Es überraschte schon, wie die Lichtenberger im Mommsenstadion auftraten. Nichts war zu se­
hen von einem sich einigelnden Außenseiter. Vielmehr mischten die Rot­Weißen ordentlich mit 
und nahmen das Heft endgültig in die Hand, als Raickovic und Hampf sich nicht einig waren, 
wer denn nun die Pille sichert. Savran hätte der Nutznießer sein können, doch sein Schuß aus 
der Drehung verfehlte den leeren Kasten nur knapp (15.). Einmal in Fahrt gekommen, legten 
die Lichtenberger gleich nach, ohne jedoch spielerisch Akzente zu setzen. Das brauchten sie 
auch nicht, weil erstens die Möglichkeiten von allerbester Sorte waren und zweitens die 
„Veilchen" dem wie eine Welle auf sie zuschwappenden offensiven Treiben des „Underdogs" 
nicht Einhalt gebieten konnten. Schreckenbachs, auf das lange Eck gezogener Kopfball nach 
Glavas' Flanke zischte vorbei (20.), dann scheiterte abermals Savran an Hampf (23.), während 
der Keeper Karakayas Versuch aus der Distanz noch zur Ecke lenken konnte (25.).

Wie aus heiterem Himmel wendete sich das Blatt, weil Ogette vom Platz flog. Dabei, ärgerte 
sich sein Trainer Dieter Timme insbesondere über die erste Gelbe Karte des vom BAK 
gekommenen Liberos nach einem, wie er es bezeichnete, ,,Allerweltsfoul". Schreckenbach 
übernahm phasenweise die Position Ogettes, was den eigenen Angriffselan allerdings negativ 
beeinflußte. Und obwohl Hendschke und Manteufel über die Außen nicht so nachrückten, wie 
Coach Theo Gries es sich erhofft hatte, nutzten die Charlottenburger den sich bietenden 
Raum im Stile einer nüchternen Spitzenmannschaft, um sich ihrerseits Chancen zu erarbeiten. 
Der von Dynamo zurückgekehrte Wolchow traf den Kasten jedoch ebenso nicht (37.) wie Fuß, 
der zunächst Manteufels Flanke nicht mehr mit dem Kopf drücken konnte (44.), ehe Zock 
einen auf das kurze Eck gezogenen Knaller des quicken Stürmers noch abwehrte (45.).

Tennis steigerte sich kontinuierlich, weil Seruga das Flügelspiel über die rechte Seite merklich 
belebte. Ermel traf mit mächtigem „Huf' die Latte (56.), und herrlich lief das „Pilleken" über Er­
mel und den immer wieder um Ideen bemühten Turgut, ehe Manteufel die sich bietende 
Gelegenheit vergab (77.).

Um Mißverständnissen vorzubeugen: Die Lichtenberger stellten sich noch immer nicht hinten 
rein, spielten Harakiri, wenn Schreckenbach aufrückte, und versuchten auch mit der Herein­
nahme Lanza Cariccios, der mit Ulbricht quasi einen „zweiten Sturm" bildete, die Attacken zu 
forcieren. Allein, es blieb bei den Bemühungen, weil sich die „Oldboys" Raickovic und Schein­
hardt nicht mehr düpieren ließen.

Matthias Schodrowski
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FOLLOW US

I. Herren Rudy Raab, Nils Kohlschmidt
II. Herren A. Breuer, M. Lehmann, L. Stein
III. Herren Marco Witt
Altliga­Ü40 C. Britting, U. Reichmann
Altliga­Ü50 T. Grether, M. Jacobi
Altliga­Ü60 Detlef Schneider
Altliga­Ü70 Werner Maier

U19­A­Junioren Patrick Ruhland
U17­B­Junioren Nico Legde
U15­C1­Junioren Marius Iurea
U15­C2­Junioren Sebastian Büttner
U13­D1­Junioren Günther Gronwald
U13­D2­Junioren Sven Städtler, Christian Schulz

U11­E­Junioren Patrick Lehmann
U9­F­Junioren Robert Gärtner, Justin Stein
U7­G1­Junioren Rene Anding, Ezatullah 

Yoja, Siegfried van der Leck

1. Frauen Martin Biermann/S. Roschig
2. Frauen Jonas Brülke
3. Frauen Sven Johann Tetzlaff
U15/U14­C­Juniorinnen J. Jeyabalan/S. J. Tetzlaff
U13/U12­D­Juniorinnen Lea Stiller/Felicia Duckstein
U11/U10­E­Juniorinnen Mirko Pauls / Najah Hraiech
U10­E­Juniorinnen Najah Hraiech
U9/U8­F­Juniorinnen E. Gronau/J. Schimkat
Torwarttrainer ab U11 Ricci Kaduk

MANNSCHAFTEN

Abteilung FussballMITARBEITER
Spielbetrieb Herren Stefan Hovenbitzer +49 176 630 280 55
Spielbetrieb Jugend Martina Höselbarth +49 177 245 87 85
Mitgliederverwaltung & Meldewesen Sven Johann Tetzlaff, Ramona Niesel +49 171 473 11 27
Seniorenbereich Marco Jacobi
Beitrags­ u. Mahnwesen Nico Dörr +49 172 394 43 90
Sicherheitsbeauftragter Ulrich Päckert
Fanbeauftragter Helmut Barta +49 160 156 96 65
Büro Ramona Niesel, Sandy Rothe +49 30 557 82 99
Pressesprecher Stephen Wiesberger +49 1575 036 37 79 
Sportlicher Leiter I. Herren David Hollwitz
Sponsoring Mike Dörnbrack über Verein
Social Media Helmut Barta

Allg. Sportgruppe Bärbel Steinhoff
Boxen Frank Härtel
Fitness & Aerobic Veronika Goerlitz
Gymnastik Marina Bahrke
Kegeln Ingo Müller
Sportakrobatik Nicole Gueridon
Tischtennis Hendrik Loose Bossenz
Line Dance Inga Sobanski
Turnen n.n.
Fussball Frauen & Mädchen Celine Hellriegel, Rebecca Frank

ABTEILUNGSLEITER SV Lichtenberg 47VORSTAND Abteilung Fussball

Abteilungsleiter Henry Berthy
Stv. Abteilungsleiter Nico Dörr, Harald Schumann
Seniorenbereich Marco Jacobi
Jugendleiter Udo Reichmann
Kassenwart Carlo Britting
Schiedsrichterobmann Peter Oberländer
Beisitzer Maik Pollak, Nico Legde

1. HOWOGE­Arena "Hans Zoschke" (+49 30 558 82 89)
Normannenstrasse 26­28, 10365 Berlin­Lichtenberg

2. Sportplatz Bornitzstraße (+49 30 550 094 36)
Bornitzstraße 83, 10365 Berlin­Lichtenberg ­ z.Zt. gesperrt
3. Sportplatz Hohenschönhauser Straße (Frauen/Mädchen)
Hohenschönhauser Str. 76, 10369 Berlin­Lichtenberg
4. BVB­Stadion (0151/16253568) 
Siegfriedstr. 71, 10365 Berlin­Lichtenberg
5. Sportplatz AdK 
Allee der Kosmonauten 22, 10315 Berlin­Lichtenberg

SPORTPLÄTZE
Präsident Michael Grunst
Vizepräsidentin Jana Bleyel
Vizepräsident Ralf Freitag
Geschäftsführer Frank Hammel
Schatzmeister Raphael Maucher
Jugendwartin Sylvia Stark
Schriftführerin Rebecca Frank
Geschäftsstellenleiter Friedel Richter
Beisitzer Robert Wiese, Helmut Barta

PRÄSIDIUM

Postanschrift: Ruschestraße 90, 10365 Berlin
Internet: https://www.lichtenberg47.de
E­Mail: fussball@lichtenberg47.de
Geschäftszeiten: Dienstag und Donnerstag 16:00 ­ 20:00 Uhr
Vereinslokal: Alex Stadiontheke ­ Tel.: +49 172 313 73 06
Telefon: +49 30 558 91 51 (Verein), +49 30 557 82 99 (Fußball Allgemein), +49 30 550 094 36 (Jugend)

UNSER VEREIN
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47ER­AUSMALBILD

Rätsellösung von Seite 8: Bild 1: Europa­Center, Bild 2: Tehater des 
Westens, Bild 3: Museum Berggruen, Bild 4: Deutsche Oper



Als Hausmeister:in im Kiez  
die Lebensqualität verbessern

Als Techniker:in unsere 
Objekte in Schuss halten

Soziale Projekte in unseren 
Quartieren fördern

Als Architekt:in das 
Stadtbild gestalten

Im Kundenzentrum  
Mieter:innen beraten

Im IT-Team die  
Digitalisierung vorantreiben

Jetzt die HOWOGE als Arbeitgeberin entdecken: duwirhier.de

Mehr als gewohnt. 

#DuWirHier
Für Jobs, die den  
Unterschied machen.


